
Der Eintritt ist frei!� Wir bitten Sie herzlich um Ihre großzügige Spende zur
Finanzierung der Stunden der Kirchenmusik (Richtwert  9 €)  –  vielen Dank!
Auch für Spenden zugunsten der sonstigen kirchenmusikalischen Arbeit an der
Kilianskirche sind wir sehr dankbar. Konto der Evang. Kirchenpflege Heilbronn
bei der Kreissparkasse Heilbronn (DE47 6205 0000 0000 0031 62,
HEISDE66XXX; Stichwort „Kirchenmusik Kilianskirche Heilbronn“).

************
Herzliche Einladung zu unseren nächsten Veranstaltungen:

Samstag, 28. Mai, 18 Uhr – Stunde der Kirchenmusik (947)
Harmonium & Elektronik - „Aus dem Meer“
Werke für Harmonium von Joseph Guy Ropartz („Cantique breton“), Cesar
Franck und L. Vierne & Elektronische Musik von Hiromi Ishii, Francesco
Maggio („Aus dem Meer“), Lothar Heinle ("walverwandtschaften") & Gerald
Eckert („about water“); Andreas Benz (Harmonium), Lothar Heinle (Klangregie)

Samstag, 11. Juni, 18-19.15 Uhr – Stunde der Kirchenmusik (948)
Vokalensemble Heilbronn, Heilbronner Bläserphilharmonie
Anton Bruckner „Messe E-Moll“ (1882)
Leonard Bernstein „Chichester Psalms“ (1965)
für Chor, Blechbläser, Schlagwerk, Harfe und Orgel Bläserensemble,
Schlagzeugensemble Marc Lange, Andreas Benz (Orgel)
Konzert im Rahmen des Heilbronner Chor-Festivals „Magie der Stimmen“

Samstag, 18. Juni, 18 Uhr – Deutschordensmünster St. Peter & Paul
Meisterkonzert Orgel & Akkordeon - „Jeux d'anches“
Harald Oeler (Akkordeon - Hof an der Saale) & Wolfram Graf (Orgel - Hof an
der Saale), Werke von W.A. Mozart, J.S.Bach u. J.L.Krebs

Samstag, 25. Juni, 18 Uhr – Stunde der Kirchenmusik (949)
Nikolaiensemble Heilbronn
Gustav Theodore Holst (St. Paul´s Suite), Max Reger (Lyrisches Andante),
Bellini (Konzert für Trompete & Orchester Es-Dur)
Rozmurat Arnakuliyev (Trompete), Leitung: Andreas Benz

************
Newsletter: Wenn Sie über Aktuelles der Kirchenmusik informiert werden
wollen, schicken Sie uns bitte eine E-mail an     kantorat@kirche-heilbronn.de   .

Wir laden ein zur Orgelmusik zur Marktzeit jeden Samstag 11-11.30 Uhr

Der Eintritt zu den Veranstaltungen ist frei!

Kilianskirche Heilbronn

Stunde der Kirchenmusik

Samstag, 14. Mai 2016, 18 Uhr
(946)

Jazztrio Kordes-Tetzlaff-Godejohann

Oscar Peterson: „Easter Suite“



Stunde der Kirchenmusik, Samstag 14. Mai 2016, 18 Uhr
Kilianskirche Heilbronn

Jazztrio Kordes-Tetzlaff-Godejohann
Oscar Peterson’s Easter Suite

Agnus Dei Nicolaus Decius / J.S. Bach
      Arrangement Kordes (um 1485-nach1546 / 1685-1750)

L e s u n g

Oscar Peterson’s Easter Suite Oscar Peterson
      Suite für Jazz-Trio in 9 Sätzen (1925-2007)

G e b e t  –  V a t e r  U n s e r  –  S e g e n

Hymn to Freedom Oscar Peterson

************
Olaf Kordes – Piano

Wolfgang Tetzlaff – Kontrabass
Karl Godejohann – Schlagzeug

Dekan i. R. Dieter Kunz (Liturgie)
************

Olaf Kordes
studierte von 1989 - 1992 Klavier bei Martin Hansen (UNI Bielefeld, UNI
Osnabrück) und von 1992 – 1995 bei Jochen Kilian (UNI Dortmund, FWH
Essen) sowie das Fach „Jazz Arrangement“ an der UNI Dortmund. Neben
seiner regen Konzerttätigkeit – allein die Easter Suite präsentierte er bisher in
über 90 Konzerten im In- und Ausland - schrieb er für unterschiedlichste
(Jazz)Ensembles, wie beispielsweise die Uni-Big-Band Bielefeld oder das
Saxophon-Quartett „Forty Fingers“ und war viele Jahre als Komponist,
Arrangeur sowie musikalischer Leiter unterschiedlichster Konzert- und
Bühnenprojekte tätig. Seit 2005 liegt der Schwerpunkt seines Schaffens im
Jazz-Trio Kordes-Tetzlaff-Godejohann.

Wolfgang Tetzlaff
darf mit Recht als Urgestein der Bielefelder Jazzszene bezeichnet werden. Er ist
Gründungsmitglied der mehr als 25 Jahre alten Universitäts-Big-Band, war
lange Jahre Bassist der Band „Quinteto Java“ um die Sängerin und heutige
Gesangsprofessorin Maria de Fatima und Begleiter zahlloser musikalischer
Projekte.�

Karl Godejohann
arbeitet seit 1980 als freiberuflicher Musiker und Schlagzeuglehrer. Seitdem
u.a. mit den Jazzbands „Alte Leidenschaften“ und „Die Konferenz“ in
Deutschland und dem europäischen Ausland erfolgreich (z.B. „Berliner
Jazztage“, „Leverkusener Jazztage“, „Int. Jazzfestival Kopenhagen“, „Jazz a
Mulhouse“, „Int. Jazzfestival Münster“, Preisträger des „Stadtmusik“-
Wettbewerbs des WDR/ Köln, 1. Preisträger „Westfalen-Jazz“, verschiedene
CD- Veröffentlichungen). Tanztheater- und Schauspielmusik u.a. für das
Theaterlabor/ Bielefeld. Seit 2006 Mitglied im Trio „Kordes-Tetzlaff-
Godejohann“. Darüberhinaus auch als freiberuflicher Toningenieur tätig.

Oscar Peterson komponierte die „Easter Suite“ 1984 im Auftrag der BBC.
Es�entstand eine zutiefst berührende Jazz-Trio-Version der Passionsgeschichte,
in welcher das Sujet aufs Feinsinnigste musikalisch umgesetzt wurde. Dabei
birgt die Komposition selbst schon eine theologische Interpretation, stellt sie
doch die Versöhnung und Vergebung programmatisch ins Zentrum der 9
kurzen Sätze. Eine bisher wenig bekannte, aber sehr bereichernde Ergänzung
des Kanons der traditionellen Passionsmusiken. Dem Jazztrio Kordes-Tetzlaff-
Godejohann kommt das große Verdienst zu, dem lange in Vergessenheit
geratenen Werk Petersons nach 22 Jahren wieder den Weg�auf´s
Podium�geebnet zu haben.
„Perfekt abgestimmtes und sensibel agierendes Triospiel, enorme Klangfülle,
faszinierendes Spiel auf dem Flügel“, urteilt das renommierte Jazzpodium. Ein
außergewöhnliches Konzerterlebnis.  www.easter–suite.de



hinzu, die da standen, und sprachen zu Petrus: „Wahrhaftig, du bist auch einer
von denen, denn deine Spracheverrät dich.“ Da fing er an, sich zu verfluchen
und zu schwören: Ich kenne den Menschen nicht.“ Und alsbald krähte der
Hahn. Da dachte Petrus an das Wort, das Jesus zu ihm gesagt hatte: Ehe der
Hahn kräht, wirst du mich dreimal verleugnen. Und er ging hinaus und weinte
bitterlich.

4. Why Have You Betrayed Me? - Warum hast Du mich verraten?
Am Morgen aber fassten alle Hohenpriester und die
Ältesten des Volkes den Beschluss über Jesus, ihn zu töten,
und sie banden ihn, führten ihn ab und überantworteten
ihn dem Statthalter Pilatus. Als Judas, der ihn verraten
hatte, sah, dass er zum Tode verurteilt war, reute es ihn,
und er brachte die dreißig Silberlinge den Hohenpriestern
und Ältesten zurück und sprach: „Ich habe Unrecht getan,
dass ich unschuldiges Blut verraten habe.“ Sie aber

sprachen: „Was geht uns das an? Da sieh du zu!“ Und er warf die Silberlinge in
den Tempel, ging fort und erhängte sich.

5. The Trial - Das Verhör
Jesus aber stand vor dem Statthalter; und der Statthalter
fragte ihn und sprach: „Bist du der König der Juden?“ Jesus
aber sprach: „Du sagst es.“ Und als er von den
Hohenpriestern und Ältesten verklagt wurde, antwortete er
nichts. Da sprach Pilatus zu ihm: „Hörst du nicht, wie hart
sie dich verklagen?“ Und er antwortete ihm nicht auf ein
einziges Wort, sodass sich der Statthalter sehr verwunderte.

6. Are You Really King Of The Jews? - Bist Du der König der Juden?
Da nahmen die Soldaten des Statthalters Jesus mit sich in
das Prätorium und sammelten die ganze Abteilung um ihn.
Und zogen ihn aus und legten ihm einen Purpurmantel an
und flochten eine Dornenkrone und setzten sie ihm aufs
Haupt und gaben ihm ein Rohr in seine rechte Hand und
beugten die Knie vor ihm und verspotteten ihn und
sprachen: Gegrüßet seist du, der Juden König!, und spien
ihn an und nahmen das Rohr und schlugen damit sein
Haupt.

7. Why Hast You Forsaken Me? - Warum hast Du mich verlassen?
Und von der sechsten Stunde an kam eine Finsternis über
das ganze Land bis zur neunten Stunde. Und um die
neunte Stunde schrie Jesus laut: „Eli, Eli, lama asabtani?“
Das heißt: „Mein Gott, mein Gott, warum hast du mich
verlassen?“

8. Jesus Christ Lies Here Tonight - Passionschoral
Am Abend aber kam ein reicher Mann aus Arimathäa, der hieß Josef und war
auch ein Jünger Jesu. Der ging zu Pilatus und bat um den Leib Jesu. Da befahl

Pilatus, man sollte ihm ihn geben. Und Josef nahm den
Leib und wickelte ihn in ein reines Leinentuch und legte
ihn in sein eigenes neues Grab, das er in einen Felsen
hatte hauen lassen, und wälzte einen großen Stein vor die
Tür des Grabes und ging davon.

9. He Has Risen - Er ist auferstanden
Als aber der Sabbat vorüber war und der erste Tag der
Woche anbrach, kamen Maria von Magdala und die
andere Maria, um nach dem Grab zu sehen. Und siehe, es
geschah ein großes Erdbeben. Denn der Engel des Herrn
kam vom Himmel herab, trat hinzu und wälzte den Stein
weg und setzte sich darauf. Seine Gestalt war wie der Blitz
und sein Gewand weiß wie der Schnee. Die Wachen aber
erschraken aus Furcht vor ihm und wurden, als wären sie

tot. Aber der Engel sprach zu den Frauen: „Fürchtet euch nicht! Ich weiß, dass
ihr Jesus, den Gekreuzigten, sucht. Er ist nicht hier; er ist auferstanden, wie er
gesagt hat. Kommt her und seht die Stätte, wo er gelegen hat; und geht eilends
hin und sagt seinen Jüngern, dass er auferstanden ist von den Toten. Und
siehe, er wird vor euch hingehen nach Galiläa; dort werdet ihr ihn sehen. Siehe,
ich habe es euch gesagt.“ Und sie gingen eilends weg vom Grab mit Furcht und
großer Freude und liefen, um es seinen Jüngern zu verkündigen.

Otto Dix: Lithographien zum Matthäusevangelium
Texte: Matthäus 26,21-28,8



Oscar Peterson: „Easter Suite“

1. The Last Supper - Das letzte Abendmahl
Als sie aber aßen, nahm Jesus das Brot, dankte und brach's
und gab's den Jüngern und sprach: „Nehmet, esset; das ist
mein Leib.“ Und er nahm den Kelch und dankte, gab
ihnen den und sprach: „Trinket alle daraus; das ist mein
Blut des Bundes, das vergossen wird für viele zur
Vergebung der Sünden. Ich sage euch: Ich werde von nun
an nicht mehr von diesem Gewächs des Weinstocks
trinken bis an den Tag, an dem ich von neuem davon

trinken werde mit euch in meines Vaters Reich.“

2. The Garden Of Gethsemane - Der Garten Gethsemane
Da kam Jesus mit ihnen zu einem Garten, der hieß
Gethsemane, und sprach zu den Jüngern: „Setzt euch hier,
solange ich dorthin gehe und bete.“ Und er ging ein wenig
weiter, fiel nieder auf sein Angesicht und betete und
sprach: „Mein Vater, ist's möglich, so gehe dieser Kelch an
mir vorüber; doch nicht wie ich will, sondern wie du
willst!“ Und er kam zu seinen Jüngern und fand sie
schlafend und sprach zu Petrus: „Könnt ihr denn nicht

eine Stunde mit mir wachen? Wachet und betet, dass ihr nicht in Anfechtung
fallt! Der Geist ist willig; aber das Fleisch ist schwach.“ Zum zweiten Mal ging
er wieder hin, betete und sprach: „Mein Vater, ist's nicht möglich, dass dieser
Kelch an mir vorübergehe, ohne dass ich ihn trinke, so geschehe dein Wille!“
Und er kam und fand sie abermals schlafend, und ihre Augen waren voller
Schlaf. Und er ließ sie und ging abermals hin und betete zum dritten Mal und
redete dieselben Worte.

3. Denial - Verleugnung
Petrus aber saß draußen im Hof; da trat eine Magd zu ihm
und sprach: „Und du warst auch mit dem Jesus aus Galiläa.“
Er leugnete aber vor ihnen allen und sprach: „Ich weiß
nicht, was du sagst.“ Als er aber hinausging in die Torhalle,
sah ihn eine andere und sprach zu denen, die da waren:
„Dieser war auch mit dem Jesus von Nazareth.“ Und er
leugnete abermals und schwor dazu: „Ich kenne den
Menschen nicht.“ Und nach einer kleinen Weile traten


